
Liebe Schülerfamilien,  

voller Elan startete der noch amtierende Elternbeirat in seine zweite Amtszeit. An der Besetzung des 

Gremiums hatte sich nichts geändert, da nur alle zwei Jahre Neuwahlen stattfinden.  

1. Wir dürfen uns noch einmal kurz vorstellen:  

1.Vorsitzende/Schulforum  Claudia Skrabala 

2. Vorsitzende/Schulforum   Jana Broszeit 

1.Schriftführer    Thorsten Kutschke 

2.Schriftführer   Sigrid Schrader 

1.Kassierer    Bianca Standfuß 
2.Kassierer    Michaela Späth 

Schulforum    Catrin Berndt 

KES-Vertreter/Mitglieder  Susanne Sürth 

         Birgit Aigner 

         Bernd Tietze 

         Erik Stolle 

Nachrücker   Nadine Rendell 

         Johanna Wachinger 

 

2. KES Bericht 2019/2020: 

Zeitnah zum Schulbeginn fand das bewährte Klassenelternsprecher (KES) Treffen der            

5. und 6. Klassen statt. Zusätzlich zu den KES Beauftragten des Elternbeirats stellten sich dort auch 

Frau Pia Haenle, die Sozialpädagogin der Schule, und Frau Andrea Bönning, die Verbindungslehrerin, 

vor. Beide berichteten von ihrer Arbeit an der Schule und von manch anderen netten Erlebnissen mit 

den Kindern. Die zahlreichen anwesenden Elternvertreter erlebten einen informativen und 

interessanten Abend.  

Ebenso konnten wir durch die engagierten Eltern der KES das ein oder andere Fest/Angebot 

mehrfach besser unterstützen und dürfen an dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an alle 

Helfer aussprechen. 

 

3. Adventsbasar: 

Der Adventsbasar in der Vorweihnachtszeit war wieder ein Erlebnis. Der Pausenhof erstrahlte im 

Lichterglanz der Kerzen, Lämpchen und Feuerschalen. Dafür ein herzliches Dankeschön nochmal an 

unseren Hausmeister und EB Mitglied Teddy Kutschke. Die Besucher drängten sich um die Stände der 

Schüler mit Selbstgebasteltem sowie süßen und herzhaften Naschereien. Das Angebot war groß und 

die Stimmung gut. Der Duft von Punsch wehte über den Platz. Der Elternbeirat sorgte mit Getränken 

und Würsteln für das leibliche Wohl. 

 

4. Adventskonzert:  

Sehr feierlich durften die Besucher das Adventskonzert in der Kirche erleben. Die verschiedenen 
Musikgruppen der Schule und manche Lehrer führten ein besinnliches, mit heiteren Anekdoten 

gespicktes Konzert auf. Eine wunderschöne Einstimmung auf Weihnachten. Auf einen netten Ratsch 

nach dem Konzert lud der Elternbeirat mit Punsch und Plätzchen auf dem Kirchenvorplatz. 

 



5. Bewerbertraining: 

Im Februar beim jährlichen Bewerbertraining kommen Vertreter aus umliegenden Firmen an drei 

Vormittagen in die Schule. Sie geben unseren Neuntklässlern Tipps zu Bewerbung und 
Vorstellungsgespräch und üben verschiedene Szenarien. Manchmal werden auch schon erste 

Kontakte für einen späteren Ausbildungsplatz geknüpft. Damit sich die „Trainer“ wohl fühlen und 

jedes Jahr dieses für die Kinder sehr wertvolle Training durchführen, übernahm der Elternbeirat 

deren Verköstigung. 

 

6. Abschlussball 

Nebenher war der Elternbeirat schon mit den Planungen für den Abschlussball beschäftigt. Welcher 

Ort, welche Musik, welcher Caterer und zu welchem Preis? Das waren die Fragen, die alle bearbeitet 

und unter einen Hut mit den Vorstellungen und Wünschen der Abschlussschüler gebracht werden 

mussten. Nach zahlreichen Treffen, Telefonaten, Besichtigungen und Verhandlungen vom 

Elternbeirat und der SMV gab es endlich ein für alle begeisterndes Ergebnis: 

Stadthalle KUKO Rosenheim mit Büfett, Musik mit Live Band und später DJ. 

Dann kam uns leider die Corona-Pandemie dazwischen. 

Als der Ball abgesagt werden musste, war die Stimmung bei den Schülern gedämpft. Doch als klar 

war, dass jede Klasse für sich feiern durfte, waren alle wieder motiviert am Planen. Jede 10. Klasse 

feierte dieses Jahr anders (am Tatzlwurm, in der Duftbräu, am Wendelstein oder in der Schule) und 

alle waren von ihrem Fest begeistert. 

Wir als Elternbeirat freuten uns für die Schüler und unterstützten sie finanziell und mit helfenden 

Händen. 

 

7. Corona 

Ab März musste das gesellschaftliche Leben an der Schule leider ruhen. Es entfiel das große Konzert, 

bei dem jedes Jahr ca. 800 Besucher kommen. Auch das Sommerfest wurde abgesagt. Es fand das 

jährliche Drachenbootrennen nicht statt, der Brauchtumstag fiel ins „Wasser“. 

Der Elternbeirat bekam ganz neue Aufgaben: Vermitteln zwischen Eltern, Schule und Lehrer, Ideen 

und Probleme weiterleiten. Elternanfragen erreichten uns mit Beschwerden, aber auch mit positiven 
Rückmeldungen. In dieser, für uns alle, neuen Zeit und überraschenden Situation hat sich unsere 

Schule aber hervorragend geschlagen und konnte mit Hilfe von allen Beteiligten, vorallem unserem 

Hausmeister Herrn Teddy Kutschke, ein ausgearbeitetes Hygienekonzept sowie die Bewahrung des 

vorgeschriebenen Mindestabstandes gewährleisten.  

 

8. Class of excellence 

Um den Sieg zur „Class of excellence“ oder auch einfach gesagt „Besonders engagierte Klasse" 

kämpfen jedes Jahr die Jahrgangsstufen 6 bis 9. Die Klasse, die sich im Laufe des Schuljahres durch 

besonderes Engagement für die Schulgemeinschaft hervorgehoben hat, geht mit Erfolg heraus. Wir 

möchten Ihnen an dieser Stelle kurz den Eifer der Schülerinnen und Schüler aufzeigen:  



- Besonders zuverlässige und pflichtbewusste Klassensprecher (Einhalten von Terminen, 

Kommunikation mit der Klassenleitung/den Verbindungslehrern, eigenständiges Einbringen 

von Ideen, usw.) 

- Teilnahme an JEDER Festlichkeit des Schuljahres mit einer eigenen Aktion, die sich durch 

besonders gute Planung und Kreativität auszeichnet (Adventsbasar, Brauchtumstag, 

Sommerfest) 

- Besonders pflichtbewusste und zuverlässige Ausführung der jeder Klasse zugeordneten 

Zusatzaktion (im Falle der Gewinnerklasse die Weihnachtstombola) 

- Übernahme einzelner Zusatzaktionen (Catering am Elternsprechabend) 

- Guter Klassenzusammenhalt 

Im Schuljahr 2019/2020 durften wir die Klasse 9C zum 1. Platz beglückwünschen. Den Platz 2 hat die 

Klasse 9A erreicht.  

 

9. Bücherei  

Unbürokratische Hilfe beispielsweise bei der Bezuschussung der schuleigenen Bücherei nimmt für 

den Elternbeirat einen hohen Stellenwert ein. Die Leiterin Frau Kotschenreuther freut sich sehr, dass 
wir ihr bei größeren und auch kleineren Anschaffungen finanziell zur Seite standen und auch das 

Projekt zur Umweltbildung „geoscopia“ (www.geoscopia.de), in Zusammenarbeit und Betreuung 

durch Frau Matschi, für zwei Schulklassen mit einem Zuschuss bedachten. Die Schüler durften bei 

dieser Aktion mit Experten über Satellit aktuelle Bilder der Erde mit alten Bildern vergleichen, um 

selbst zu sehen, wie sich unser Planet verändert hat. Ebenso fand wieder unser schulinterner 

Vorlesewettbewerb der 6. Klassen statt. In zwei Durchgängen stellten die Kandidaten ihr Können 

unter Beweis. Die Jury machte es sich nicht leicht, schließlich entschieden sich Catrin Berndt 

(Elternbeirat), Josef Schradstetter (Buchhandlung Meindl, Brannenburg), Anna Heinke 

(Schülersprecherin), Emilia Junge (Vorjahressiegerin),  

Neben einer Urkunde erhielten die Sieger jeweils einen Büchergutschein in Höhe von 25 €/ 

20 €/ 15 €, den wir als Elternbeirat jedes Jahr spenden. Herr Josef Schradstetter von der 

Buchhandlung Meindl spendierte der Leseratte des Jahres und dem Sieger des Gewinnspiels 

zum Vorlesewettbewerb ebenfalls jeweils ein kleines Geschenk. 

 

10. Zuschüsse des Elternbeirates in Zahlen: 

 

A) Schulzuschüsse:  

Zu den Erlebnispädagogiktagen (7. Klassen), dem Skilager (8. Klassen) und den 

Abschlussfahrten (10. Klassen) steuerte der Elternbeirat insgesamt 1.700 EUR bei, den 

Schüleraustausch mit Frankreich, Drachenbootrennen sowie Klassensprecherseminar 
unterstützten wir mit 1.050 EUR. Ein Zuschuss von insgesamt 260 EUR ging an die 

Schulbibliothek für neue Bücher, Vorlesungen und Preise für den Vorlesewettbewerb. 

Ausflüge für die engagierteste Klasse Deutschlands, die Klassensprecher und die Musiker 

sowie das Bewerbertraining und die „beste Klasse Deutschlands“ wurden von uns mit 

380 Euro unterstützt.  

 

B) Elternzuschüsse:  

Wir verwenden unsere „Einnahmen“ darüber hinaus für Zuschüsse zu Klassenfahrten für 

Schüler, denen eine Teilnahme aus finanziellen Gründen ansonsten nicht möglich wäre. 



Im Schuljahr 2019/2020 bezuschusste der Elternbeirat die Teilnahmegebühren für die 

Erlebnis-Pädagogik-Tage, Besinnungstage, Skilager und Chorprobentage mit insgesamt 

rund 550 EUR.  

 

Für Veranstaltungen und Fahrten oder Ausflüge, die aufgrund der Corona-Pandemie 

nicht mehr stattfinden konnten, erhielt der Elternbeirat seine Zuschüsse komplett 

zurück.  

 

 

WICHTIG IST UNS VOR ALLEM: Es sollen keine Schüler aus finanziellen Gründen auf eine 

Klassenfahrt verzichten müssen! Diese Anträge werden vertraulich behandelt, 

ausschließlich der Kassierer und der Elternbeiratsvorsitz erhalten hiervon Kenntnis. All 

diese Unterstützungsleistungen (2019/2020 von insg.  rund 4.000 EUR) werden zu einem 

geringeren Teil aus den Einnahmen unserer Veranstaltungen, zum größten Teil jedoch 
aus der alljährlichen Herbst-Elternspende finanziert. Für diese Spenden möchten wir uns 

auch im Namen der unterstützen Schülerinnen und Schüler auf diesem Weg recht 

herzlich bedanken! 

 


